
Mehr als 500.000 Euro für
Sport und Kultur
Einzelprojekte, Betriebskostenzuschüsse oder Zuschüsse zu Bauten: Wie kommen die Vereine an das Geld?

IsernhAgen (jba). Die Ge-
meinde Isernhagen hat im Jahr
2023 Zuschüsse in Höhe von
mehr als 426.500 Euro für den
Bereich Kultur und 115.300 Euro
für den Bereich Sport vergeben.
Mit dem Geld werden Vereine
der Heimat- und sonstigen Kul-
turpflege sowie 24 Sportvereine
gefördert. Dabei handelt es sich
entweder um Zuschüsse für ein-
zelne Projekte oder um Dauerzu-
schüsse, wie beispielsweise Be-
triebskosten, die Übernahme
einer Instandsetzung oder die
Bereitstellung von Mietflächen,
die vertraglich oder durch Rats-
beschlüsse festgelegt wurden.

Mit den Fördersummen im Be-
reich Sport sollen die sportlichen
Leistungen anerkannt und zu-
gleich die umfangreiche Sport-
landschaft der Gemeinde unter-
stützt werden, teilte die Verwal-
tung im jüngsten Schul-, Bil-
dungs- und Sportausschuss mit.
Dabei ist das Budget von
115.300 Euro im Vertrag über
die Sportförderung festgelegt,
der Ende 2019 geschlossen wor-
den war. Rund 23.300 Euro sind
für Pachten verplant, den Rest
verteilt die Gemeinde auf die
Sportvereine je Anzahl der Mit-
glieder unter 18 Jahren. Einen
sogenannten Sockelbetrag in
Höhe von 450 Euro erhält jeder
Sportverein.

Darüber hinaus wird jedes Jahr

Die nun angestrebte Kultur-
förderrichtlinie soll künftig da-
rüber hinaus gehen und auch
einmalige und ortsteilübergrei-
fende kulturelle Projekte för-
dern, um diese „unbürokrati-
scher zu fördern und Haushalts-
mittel fest einzuplanen“. Die
Verwaltung strebt eine erste
Entwurfsfassung zur nächsten
Sitzung des Ausschusses am 5.
Juni an.

Seit Anfang des Jahres 2024
können sich Vereine für Zu-
schüsse zu Bauvorhaben be-
werben. Eine entsprechende
Vorlage ist im vergangenen Jahr
beschlossen worden.

Demnach sollen jedes Jahr
50.000 Euro im Haushalt bereit-
gestellt werden, um beispiels-
weise LED-Flutlichtanlagen
oder Photovoltaikanlagen fi-
nanziell zu unterstützen. Dafür
können die Vereine jedes Jahr
bis zum 30. September ein zins-
freies Darlehen für ihre Vorha-
bendirektbeiderGemeindebe-
antragen.

So hat der Rat dem TSV Isern-
hagen bereits ein Darlehen für
die Installation einer Photovol-
taikanlage und einer Batterie-
speichereinheit in Höhe von
18.500 Euro und dem TuS Alt-
warmbüchen ein Darlehen in
Höhe von 18.000 Euro für den
Austausch der Heizungsanlage
gewährt.

eine Sportehrung für rund 2300
Euro organisiert, für das Jahr
2023 waren dabei insgesamt
109 Sportlerinnen und Sportler
für ihre Erfolge geehrt worden.

Die Zuschüsse im Bereich Kul-
tur werden für den Fortbestand
und den Ausbau aller Projekte im
Bereich Heimat- und sonstige
Kulturpflege vergeben, heißt es
weiter. Dabei wurden im vergan-
genen Jahr Einzelzuschüsse in
Höhe von 3450 Euro gewährt,
beispielsweise 1000 Euro an das
Bike’n’Art-Festival, das ab die-

sem Jahr nicht mehr von der Ge-
meinde gefördert wird, sowie
Betriebskostenzuschüsse und
„finanzielle Förderung“ in Höhe
von 423.069,12 Euro.

Von dem Geld profitierten im
Jahr 2023 Vereine wie der Kul-
turverein Isernhagenhof oder
der TuS Altwarmbüchen. Die
Musikschule Isernhagen und
Burgwedel erhielt mit Abstand
den höchsten Zuschuss in Höhe
von 200.000 Euro. Dabei gab es
in den vergangenen Jahren im-
mer wieder politische Debatten

darüber, ob die Höhe des Zu-
schusses gerechtfertigt sei.

Die Gemeinde erklärte wäh-
rend des Ausschusses, dass sie
erstmalig eine Kulturförderricht-
linie erstellen wolle. Bisher wur-
den ortsteilgebundene Veran-
staltungen in den einzelnen Ort-
schaften berücksichtigt und ge-
fördert. Das zeigt ein Ratsbe-
schluss aus dem Jahr 2011,
durch den die Vorgaben zur För-
derung von Einzelprojekten im
Kulturbereich erstellt worden
waren.

Viel los auf der Bühne: Die Musikschule Isernhagen und Burgwedel lädt zum Neujahrskonzert ein.
Foto: Florian Graser

„Sörensen sieht Land“
AltwArmbüchen (r/bs). Im
Rahmen des Jubiläums der Ge-
meindebücherei findet am 18.
April um 19 Uhr eine Autoren-
esung statt. Zu Gast ist Sven Stri-
cker, der aus seinem Buch „Sö-
rensen sieht Land“ liest. In Ka-
tenbüll gibt es nicht viel zu fei-
ern. Umso schlimmer, als ausge-
rechnet das Jubiläumsfest des
Einkaufszentrums ein jähes, ge-
waltsames Ende nimmt: Ein
Auto rast in die Menschenmen-
ge. Es gehört einem alten Be-
kannten von Sörensen – dem Ex-

Praktikanten und Kriminalkom-
missaranwärter Malte Schuster.
Sörensen hat Zweifel an der ver-
meintlich klaren Lage des Falls -
und viele Fragen. Wieder einmal
begibt er sich in düstere Gefilde.

Die Sörensen-Krimis werden
mit Bjarne Mädel verfilmt und
für das Drehbuch zu „Sörensen
hat Angst“ gab es 2022 den
Grimme-Preis. Der Eintritt kostet
10 Euro. Eine verbindliche An-
meldung unter gemeindebue-
cherei@isernhagen.de ist erfor-
derlich.

RTC eröffnet
Straßensaison

AltwArmbüchen (r/bs). Da
war es plötzlich Sommer Anfang
April. Die Fahrerinnen und Fahrer
des Rad Touren Clubs Altwarm-
büchen haben nicht lange gefa-
ckelt, die Rennräder aus dem
Schuppen geholt und die erste
gemeinsame Runde unter die
prallen Reifen genommen. 72
km standen auf dem Tacho bevor
es in Kirchhorst den ersehnten
Kuchen für die strahlenden Teil-
nehmer gab.

Die RTC-Senioren treffen sich
montags, mittwochs und freitags
jeweils um 12 Uhr zu einer Renn-
rad-Runde mit oder ohne Kaffee-
pause. Wer mal in den Radsport
reinschnuppern will ist hier rich-
tig. Allgemeines Training ist
sonnabends um 13 nach Verab-
redung über die Gruppen-App.
Abfahrt ist immer am Helleweg
und Gäste sind herzlich willkom-
men. Für zünftige Rennräder
kann auch gesorgt werden,
wenn die Körpergröße bekannt
ist.

Am 9. Juni findet die Radtou-
renfahrt und der Heidemarathon
des RTC in Altwarmbüchen statt.
Start ist um 8 Uhr am Schulzent-
rum Altwarmbüchen. Fünf ve-
schiedene Strecken stehen zur
Auswahl, so dass jeder seiner
Form entsprechend starten kann.
Für das leibliche Wohl unterwegs
sorgt ein nettes Helferteam an di-
versen Kontrollen.

Der Marathon ist Teil der bun-
desweit ausgetragenen Radma-
rathon-Cup-Deutschland- Serie.
Die Anmeldung und komplette
Ausschreibung ist unter
www.rtc-altwarmbuechen.de zu
finden. Hier sind auch die ent-
sprechenden GPX-Tracks abge-
legt. Eine Voranmeldung ist mög-
lich und auch gewünscht. Die An-
meldung vor Ort erfolgt mit oder
ohne BDR-App. Also, rauf auf die
Räder und einfach mitfahren.
Und wenn gar nichts mehr geht
gibt’ s im Verein ausgezeichnete
Windschatten hinter denen im-
mer noch was läuft ... .

Der Rad Touren Club Altwarmbüchen hat die Straßensaison eröff-
net. Foto: privat

AckerPella singt in St. Marien
IsernhAgen (r/bs). Nach der
langen Corona-Durststrecke
brennt das Vokalensemble
„AckerPella“ aus Lindwedel da-
rauf, sein aktuelles Programm
„Liebe und andere Befindlichkei-
ten“ nun auch in Isernhagen zu
präsentieren. Die zwölf Sänge-
rinnen und Sänger haben sich
unter der Leitung von Volker Bu-
blitz einen ausgezeichneten Ruf
weit über die Grenzen des hei-
matlichen Heidekreises hinaus
erarbeitet und werden am Sams-
tag, 20. April, um 19 Uhr ihr Kön-
nen in der St.-Marien-Kirche
unter Beweis stellen.

Pop, Jazz, Rock, mal in Eng-
lisch, mal in Deutsch, bilden die
Hauptzutaten in dem bunten Mix
aus musikalisch anspruchsvollen,
dabei aber angenehm eingängi-
gen Melodien und Harmonien.

Ältere im Publikum werden sich
an Titeln von John Miles, Billy
Joel, Phil Collins, Tina Turner oder
der Münchner Freiheit erfreuen,
für die Jüngeren und jung Geblie-

benen stehen auch Ed Sheeran,
Pink oder Justin Bieber auf dem
Programm.

Als roter Faden zieht sich die
Liebe in vielfältigen Facetten

durch das Programm: Jüngere
und reifere Paare, Nächstenliebe,
Beziehungskrisen und ihre Lö-
sungen, all das und noch viel
mehr beschreibt das Ensemble in
schwungvollen oder auch be-
dächtigen Bearbeitungen von
Evergreens.

AckerPella reist mit leichtem
Gepäck: Gänzlich ohne Lautspre-
cher, einzig und allein mit ihren
Stimmen bilden das Ensemble
Klanggebilde ab, die sonst von
anderen Musikern mit jede Men-
ge Instrumenten erzeugt wer-
den. Oft gelobt werden dabei das
homogeneKlangbildderVokalis-
ten und die Moderationen, die
auch die englisch gesungenen Ti-
tel verständlich machen.

Der Eintritt zum Konzert ist
frei, das Ensemble freut sich aber
über eine Spende.

Das Vokalensemble AckerPella singt am 20. April in der St.-Ma-
rien-Kirche in Isernhagen. Foto: privat

„Irgendwas mach ich falsch“
IsernhAgen (r/bs). Am
Samstag, 27. April, 20 Uhr ist
Martin Zingsheim bereits zum
vierten Mal Gast beim Isern-
hagenhof Kulturverein. Er prä-
sentiert sein neuestes Programm
„irgendwas mach ich falsch“,
das erst im März Premiere hatte.

Ob Politik oder Erziehung, ob
beruflich oder privat: Ständig
soll man kompetent abliefern,
alles auf die Kette kriegen und
bloß keine Schwäche zeigen.
Dabei kapiert man zwischen In-
formationsflut, Achtsamkeitsse-
minar und Klimawandel in
Wahrheit kaum noch etwas.
Martin Zingsheim spielt das Spiel
nun nicht mehr mit und bekennt
feierlich: irgendwas mach ich
falsch. Immerhin entsteht auf
diesem Wege ein sprachlich ge-
witztes, unterhaltsam tiefgrün-
diges und herrlich verrücktes Ka-
barettprogramm mit einer Prise
mitreißender Musik. Live und
analog im Theater Ihres Vertrau-
ens. Versprochen, da machen
Sie nix falsch mit!

Bei Martin Zingsheims ironi-
schen Blick auf die Gesellschaft
sucht man den erhobenen Zei-
gefinger vergebens. Mit un-
glaublichem Sprachgefühl und
überaus schlagfertig verbindet
er sprachlich brillante Komik
und rasante Gags mit kritischer
Tiefenschärfe.

Der 40-jährige Kabarettist

entschied sich nach dem Stu-
dium der Musikwissenschaft,
der Theater-, Film- und Fernseh-
wissenschaft und der Philoso-
phie sowie der Promotion über
Karlheinz Stockhausens intuitive
Musik nicht für die Wissen-
schaft, sondern für die Bühne.
Als Pianist, Darsteller, Sänger
und Komponist tourte er ge-
meinsam mit Sebastian Pufpaff
und Henry Schumann beim Ka-

barettprogramm „Das Bundes-
kabarett“ vier Jahre lang durch
Deutschland, bevor er 2011 sei-
ne Solo-Karriere startete.

Zingsheim kommt auch dies-
mal nicht alleine, sondern in Be-
gleitung. Der in Bonn geborene

Schlagzeuger Claus Schulte stu-
dierte an der Folkwang Universi-
tät der Künste Jazz Schlagzeug.
Seitdem spielt er in einer vielsei-
tigen Mischung von Bands und
musikalischen Projekten in ver-
schiedensten Genres. Martin
Weber bekam mit 7 Jahren eine
Geige mit einer strengen Lehre-
rin und ein Schlagzeug mit sehr
vielen Löchern, was dennoch
dazu führte, dass er in Köln Mu-
sik studierte.

Das virtuose Zusammenspiel
derdreiMusiker, dasdiverseMu-
sikgenres und Gefühlslagen be-
dient und dem einen oder ande-
ren fantastischen Solo-Raum
lässt, ist ein zusätzliches Bon-
bon, das den Abend in bester
Weise abrundet, also bitte nicht
verpassen!

Karten zum Preis von 25 Euro /
ermäßigt 16 Euro für Schüler,
Studierende, Auszubildende
und Mitglieder des Vereins kön-
nen beim Isernhagenhof Kultur-
verein online unter www.isern-
hagenhof.de/tickets oder unter
info@isernhagenhof.de oder
telefonisch unter 05139-
894986 vorbestellt werden.

Karten sind ebenfalls bei C.
Böhnert in Burgwedel und Isern-
hagen HB und beim TUI Reise-
Center Altwarmbüchen erhält-
lich. Kurzentschlossene erhalten
am Veranstaltungstag ab 19 Uhr
Karten an der Abendkasse.

Der Kabarettist Martin Zings-
heim gastiert am 27. April im
Isernhagenhof.

Foto: David Jerusalem

Sprechstunde der Bauaufsicht
IsernhAgen (r/bs). Egal ob
Neubau, Sanierung oder Abriss,
wer bauen möchte, hat viele Fra-
gen an die Bauaufsicht Region
Hannover. Um diese Fragen vor
Ort in Isernhagen zu beantwor-
ten, bietet die Bauaufsicht jeden
ersten Dienstag im Monat für Bür-
gerinnen und Bürger eine Sprech-
stunde von 9 bis 12 Uhr im Neben-
gebäude des Rathauses in Alt-
warmbüchen, Bothfelder Straße

33, an. Bitte vereinbaren Sie einen
Termin unter: Frau Buschermöhle.
Tel. (0511) 6153-4611, E-Mail:
britta.buschermoehle@isern-
hagen.de oder Frau Runow, Tel.
(0511) 6153-4612, E-Mail: sa-
rah.runow@isernhagen.de. Ter-
minanfragen können nur bis zu
dem Mittwoch vor der jeweiligen
Sprechstunde berücksichtigt wer-
den.DieersteSprechstunde findet
am 7. Mai 2024 statt.

Mein Personal Trainer ist hier.

Mein Job
gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de
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